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Schleswig-Holstein und des Bundes im Rahmen der
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und des Küstenschutzes (GAK)
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A G E N D A

• LAG-Strukturen

• Kernthemen

• Indikatoren

• Projektbewertung

• Fördersummen, Förderquote

• Budgetverteilung

• Zeitplan



 Entscheidungsgremium

Mögliche Varianten
• Beirat, Vorstand, geschäftsführender Vorstand, Mitgliederversammlung
• Mit oder ohne Vorprüfung (z.B. durch AG, gesch. Vorstand)

Aktuelle Entscheidungsgremien der LAGn
16 x Vorstand, 1x Projektbeirat, 1x Beirat / Vorstand,
1x Projektausschuss, 1x Mitgliederversammlung

Zu beachten
• Die Frauenquote muss beachtet werden, mindestens 33 %, besser 50 %.
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L A G - S T R U K T U R E N
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L A G - S T R U K T U R E N

 Entscheidungsgremium

→ Da sich die bisherigen Strukturen und Prozesse bewährt haben, wird der
Erhalt des Vorstandes als Entscheidungsgremium vorgeschlagen.

→ Die Zusammensetzung des Entscheidungsgremium soll verändert werden.
Zur Erhöhung der Frauenquote sollen weitere Frauen aufgenommen
werden (s. nächste Folie)

→ Es wird angeregt, dass der geschäftsführende Vorstand unter bestimmten
Voraussetzungen entscheidungsfähig sein solle (Regelung in der Satzung).



5

L A G - S T R U K T U R E N

 Frauenquote

→ Frauenquote mind. 33,33%, besser 50%

→ Aktuelle Frauenquote LAG HLN: 23 %

Rechnung: 3 (Frauen) x 100 (%) / 13 (Mitglieder im Entscheidungsgremium)

→ Um mind. 33,33 % zu erreichen, werden mind. 2 Frauen als Mitglieder benötigt.

→ Es soll ein Austausch von Mitgliedern erfolgen: 2 Männer → 2 Frauen

Neue Rechnung: 5 (Frauen) x 100 (%) / 13 (Mitglieder) = 38,46 %



 Geschäftsführung und Regionalmanagement

→ Derzeit gibt es für die Geschäftsführung eine halbe Stelle in der Verwaltung Mölln 
und für das Regionalmanagement eine externe Vollzeitstelle.

→ Da diese 1,5 Stellen bisher ausreichend sind, wird vorgeschlagen, dies 
beizubehalten. Hierzu ist die Zustimmung des LLUR einzuholen.

6

L A G - S T R U K T U R E N



7

K E R N T H E M E N

Klima und Energie –
Kompetenz und Bildung

Klima und Energie –
Kompetenz und Bildung

Klimabewusste Mobilität

Umwelt- und Klimaschutz 
– Biodiversität und 
Energie 

Klimawandelanpassungs
maßnahmen

Klimabewusstes Leben

Zukunftsthema Klimaschutz und Klimawandelanpassung

Das KT Klimawandelanpassungsmaßnahmen umfasst auch Präventionsmaßnahmen.
Das KT Klimabewusstes Leben umfasst auch die Bewusstseinsbildung und Mobilität.
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K E R N T H E M E N

Daseinsvorsorge für Alle Bürgerschaftliches 
Engagement für Alle

Bildung für Alle

Daseinsvorsorge und 
bedarfsgerechtes 
Wohnen

Freizeitgestaltung Bildung und 
Qualifizierung

Zukunftsthema Daseinsvorsorge und Lebensqualität

Das Thema Bürgerschaftliches Engagement wird insbesondere im KT Bildung und
Qualifizierung aufgenommen.
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K E R N T H E M E N

Tourismus und 
Naherholung für Alle

Zukunftsfähige regionale 
Kultur und Identität

Qualifizierung des 
Wirtschaftsstandortes

Nachhaltiger Tourismus 
und Naherholung
für alle

Zukunftsfähige regionale 
Kultur und Identität

Stärkung der regionalen 
Wirtschaft

Zukunftsthema Regionale Wertschöpfung



I N D I K AT O R E N
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Die Ziele und Indikatoren entsprechen den Anforderungen der Kernthemen. Sie sind 
aus diesen und den Leitbildern der Kernthemen abgeleitet. Sie sind:

• spezifisch 
= abgeleitet aus den leitbildhaften Aussagen und Kernthemen

• messbar 
= mit Indikatoren hinterlegt

• akzeptiert 
= in der LAG diskutiert

• realistisch 
= plausibilisiert durch Starterprojekte

• terminiert 
= Zielgrößen bis 2024 und 2027 sind benannt



I N D I K AT O R E N
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 Indikatoren

• Anteil der Bevölkerung, der von Projekten direkt profitiert

(Abstufung: Gemeinde, AktivRegion etc.)

• Anzahl der beschlossenen Projekte / Angebote / Konzepte

• Anzahl der (für die AktivRegion) modellhaften Projekte und Vorhaben,

Anzahl der regionsweiten Projekte

• Eingeworbene Fördermittel in € (zusätzlich zum Grundbudget)

• Anzahl der Kooperationen mit anderen Regionen



P R O J E K T B E W E R T U N G
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 Projektbewertungsbögen

• Zuordnung zum Kernthema

• Grundvoraussetzungen (u.a. Finanzierung gesichert, Kooperationsprojekt)

• Übergeordnete Bewertungskriterien (u.a. Wirkung, Modellhaftigkeit, 
Ehrenamt, Nachhaltigkeit, Bildung)

• Kernthemenspezifischer Bewertungsbogen

• Die Benotung des Bewertungsbogens könne angepasst werden, um eine 
Spreizung zu ermöglichen. Im Rahmen der Evaluierung der IES wurde bereits 
ein entsprechender Änderungsvorschlag gemacht.



P R O J E K T B E W E R T U N G
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 Förderausschlüsse
→ Für Ferienwohnungen?

 Deckelung
→ Für Radwege?
→ Insgesamt Deckel von 100.000 € auf 200.000 € erhöhen?

 Mindestpunktzahl
→ Keine differenzierte Mindestpunktzahl je nach Projektart, 

für alle Projekte soll das Gleiche gelten.

 Bonuspunkte
→ Derzeit Stufung von 40 auf 49



 Fördersummen

→ Die maximale Fördersumme pro Projekt beträgt 130.000 €

→ Mindestfördersummen (Bagatellgrenze)

öffentliche Projektträger: vsl. 10.000 €

private Projektträger: vsl. 5.000 €

 Förderquote

→ Einheitlicher Fördersatz von 55% für öffentliche und private Projektträger

→ Keine Zuschläge
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F Ö R D E R S U M M E N ,  F Ö R D E R Q U O T E



 Budgetverteilung
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B U D G E T V E R T E I L U N G

Fördervolumen: 2.500.000 €

Geschäftsbetrieb 20% - 500.000 €

Pufferbudget 20% - 500.000 €

Klimaschutz und Klimawandelanpassung

20% - 500.000 €

Daseinsvorsorge und Lebensqualität

20% - 500.000 €

Regionale Wertschöpfung

20% - 500.000 €

Umwelt- und 

Klimaschutz –

Biodiversität 

und Energie

Klimawandel-

anpassung

Klima-

bewusstes 

Leben

Daseins-

vorsorge und 

bedarfs-

gerechtes 

Wohnen

Freizeit-

gestaltung

Bildung und 

Qualifizierung

Nachhaltiger 

Tourismus und 

Naherholung 

für alle

Zukunfts-

fähige 

regionale 

Kultur und 

Identität

Stärkung der 

regionalen 

Wirtschaft

10 %

250.000 €

4 %

100.000 €

6 %

150.000 €

6 %

150.000 €

6 %

150.000 €

8 %

200.000 €

8 %

200.000 €

4 %

100.000 €

8 %

200.000 €
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Z E I T P L A N

 13. April Beschluss der IES

 Bis KW 16: Einarbeitung von Korrekturen und Ergänzungen

 Bis KW 17: Fertigstellung inkl. Formatierung

 Bis KW 17 / 30.04.2022: Versand IES (per Mail) an das Ministerium
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